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Die Helden der Welten 
Der Ruf Yggdrasils 

 
 

„Wahre Helden sind nicht die Stärksten oder 
Schnellsten, sondern jene, die Mut haben, ins 

Unbekannte zu treten und das Rätsel zu lösen, um das Licht in die 
dunkelsten Winkel der Welten zu tragen.“ 

- ein uralter Wächter Yggdrasils 
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Nina Sanftmut   
c/o Postflex #7438 
Emsdettener Str. 10 
48268 Greven 

 
Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek:  

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; 
detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über dnb.dnb.de abrufbar. 

 

✨ Magischer Schutz für Worte & Welten ✨ 

Jede Story, jedes Wort, jede Fantasie aus der Feder von Nina Sanftmut ist ein einzigartiges Kunstwerk 
– erschaffen mit Herz, Magie und Seele. Diese Welten gehören ihrer Schöpferin und sind durch das 

Urheberrechtsgesetz (UrhG) geschützt. 

Das bedeutet: 
🌟 Kein Kopieren, Verbreiten oder Verändern der Werke ohne ausdrückliche Erlaubnis. 

🌟 Kein kommerzielles oder anderweitiges Nutzen der Inhalte, Charaktere oder Handlungen. 
🌟 Jede Verletzung des Urheberrechts kann rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. 

 
Die Stories von SuavitaLibra sind dazu bestimmt, die Herzen zu berühren – aber nur auf den Wegen, 
die die Autorin für sie vorgesehen hat. Lass uns gemeinsam die Magie bewahren und respektvoll mit 

kreativen Schöpfungen umgehen! ✨📖 

(Gesetzliche Grundlage: Urheberrechtsgesetz §§ 1, 2, 15 ff. & internationale Abkommen wie die Berner 
Übereinkunft). 
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„Werde selbst ein Held der Welten!“  
  

Liebe/r Entdeckerin und Entdecker,  
  
nach jedem Kapitel dieser Geschichte wartet eine besondere 
Herausforderung auf dich. Diese Rätsel sind nicht nur ein 
spannendes Abenteuer, sondern auch eine Möglichkeit, zu 
lernen und zu wachsen – genau wie Ella und Liam es auf 
ihrer Reise getan haben.  
  
Warum sind die Rätsel so wichtig?  
Die Aufgaben fordern dich heraus, zu denken, zu rechnen, 
zu tüfteln und kreativ zu sein.  
Sie stärken deine Fantasie, dein logisches Denken und 
deinen Mut, neue Lösungen zu finden. Genau wie die  
Helden der Geschichte musst Du Geduld und Mut beweisen, 
um die Antworten zu entdecken.  
Ein Abenteuer für kluge Köpfe!  
  
Mit diesen Rätseln möchte ich Dir zeigen, dass jedes 
Hindernis überwunden werden kann, wenn Du dich traust, 
Fragen zu stellen, nachzudenken und deine innere Stärke zu 
vertrauen.  
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Du wirst merken, dass  
Du selbst zu einem Helden werden kannst – im Alltag, in 
der Schule oder in deiner eigenen Fantasiewelt.  
  
Sei mutig, sei klug und glaub an Dich!  
Denn wahre Helden wachsen an ihren Aufgaben – so wie 
Du es jetzt kannst. Viel Spaß beim Knobeln, Entdecken und 
Lösen. Wer weiß, vielleicht ruft Dich eines Tages ein neues 
Abenteuer?  
 
Dein Weg wartet – werde ein Held der Welten!  
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„Hi,   
  

Ich bin Ella, 11 Jahre alt und 
voller Abenteuerlust. Meine scharfe 
Intuition und meine Fähigkeit, 
knifflige Rätsel zu lösen, haben uns 

schon oft aus brenzligen Situationen befreit. 
Gemeinsam mit meinem Bruder Liam erlebe ich 
aufregende Abenteuer.“  
  
 
 

„Hi,   
  
Ich heiße Liam, bin 8 Jahre alt 
und liebe Abenteuer genauso wie 
meine Schwester Ella.  
Mit meinem praktischen Denken 
und meiner 
Problemlösungsfähigkeit unterstütze ich unser Team 
und schütze meine Schwester auf unseren Reisen."  
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Kapitel 1: Der Ruf des Weltenbaums  
  
Es war ein ungewöhnlicher Morgen in Ella und Liam`s  
Heimatdorf. Der Himmel war grau, und ein unruhiger Wind 
fegte durch die Gassen, ließ Fensterläden schlagen und 
Blätter in wilden Kreisen tanzen. Ella öffnete gerade ihr 
Fenster, als eine plötzliche Böe ihr fast die Haare ins 
Gesicht peitschte.  

„Hörst du das?“ rief sie Liam zu, der unten im Garten 
stand und verwundert in den Himmel blickte.  
Bevor Liam antworten konnte, füllte ein ohrenbetäubendes 
Rauschen die Luft. Eine Schar Vögel – Dutzende, vielleicht 
Hunderte – flog plötzlich über das Dorf hinweg, ihre Flügel 
wie schwarze Pfeile gegen das dunstige Grau. Ihre 
Formation war merkwürdig, fast so, als ob sie ein 
unsichtbares Muster am Himmel zeichneten.  
 

„Das ist nicht normal“, sagte Liam, während er sich 
instinktiv schützend die Hand über die Augen hielt.  
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Ella und Liam folgten den Vögeln bis zur alten Eiche - 
Quercus in der Mitte des Dorfes. Der Baum, der seit jeher 
als Mittelpunkt des Dorfes galt, bewegte sich im Wind wie 
ein lebendiges Wesen. Inmitten des Getöses legte sich 
plötzlich eine unheimliche Stille über die Lichtung, und die 
Vögel setzten sich in den Ästen der Eiche nieder, bis kein 
Zweig mehr frei war.  
 
Da fiel etwas vom höchsten Ast herab – ein kleines, 
zusammengerolltes Pergament, das sich sanft zu ihren Füßen 
senkte. Ella hob es vorsichtig auf und betrachtete das 
goldene Siegel, das wie eine Sonne glänzte.  
 

„Das ist für uns“, flüsterte sie ehrfürchtig.  
 
Liam nickte, und gemeinsam öffneten sie den Brief. Die 
Schrift darauf war kunstvoll geschwungen, und die Worte 
schienen im schwachen Licht der Eiche zu glühen:  
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„Die Wurzeln der Welten rufen euch. Der Weltenbaum ist 
in Gefahr, und nur eure Herzen, stark und rein, können ihn 
retten. Folgt dem Wind, lauscht den Flügeln – er wird euch 
leiten.“  
  
Kaum hatten sie den letzten Satz gelesen, setzte der Wind 
erneut ein, diesmal kräftiger und zielgerichtet. Die Vögel 
erhoben sich in einer perfekten Welle und flogen nach 
Norden.  
 

„Das ist ein Zeichen“, sagte Liam.  
„Wir müssen ihnen folgen“, ergänzte Ella, entschlossen.  
  
Mit dem Brief in der Hand und einer Spur ausfliegenden 
Federn machten sie sich auf den Weg ins Ungewisse.  
 
 
 
 
 



 

10  
  

 
 
Am Fuße eines Baumes endeten die Federn.  
   
Charakterbogen des Baumes:  
  

• Name: Yggdrasil  
• Bedeutung: „Der Weltenbaum“  
• Erscheinung: Ein gigantischer Baum, dessen Krone die Sterne 
berührt und dessen Wurzeln tief in die Urgründe der 
Existenz reichen. Seine Äste sind von einem goldenen 
Schimmer durchzogen, und seine Blätter leuchten in einem 
ewigen Grün. Jeder Teil des Baumes pulsiert mit dem 
Leben der neun Welten.  

• Rolle: Säule des Kosmos, Hüter der Schicksale und 
Verbindung zwischen den Welten.  

• Mystische Eigenschaft: Yggdrasil ist der Ursprung und die 
Erhaltung allen Lebens. Er kennt die Geheimnisse des 
Universums, nährt das Leben und bewahrt die Balance. Seine 
Energie durchströmt alles und verleiht den Mutigen Kraft, 
die Ordnung zu schützen.  
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Es wartete ein sprechendes Eichhörnchen namens Ratatöskr 
auf sie.  
  
 „Willkommen am Weltenbaum Yggdrasil“, sagte es.  
  

  
„Ich bin Ratatöskr, der unermüdliche 
Läufer auf Yggdrasil,  
der Zahnknirscher.  
Mein Auftrag ist heilig: Ich bin  
Botschafter und Überbringer von 
Nachrichten zwischen den Ebenen des 
Weltenbaums.  

Mit meiner flinken Zunge und meinen magischen Worten 
kann ich mit jedem Lebewesen kommunizieren, Frieden 
stiften oder Chaos säen – doch immer im Dienst des 
Gleichgewichts. Lauscht meinen Schritten, denn sie sind der 
Klang des Lebens selbst.  
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Dieser Baum verbindet alle Welten, doch er ist in  
Gefahr. Ein dunkler Magier hat die Quellen des Baumes 
verdorben. Ihr seid auserwählt, den Baum zu retten.“  
  
Noch ehe sie etwas erwidern konnten, überreichte Ratatöskr 
ihnen einen weiteren Brief. Darin stand ihre erste Aufgabe:  
 
„Findet den Wächter der Lüfte  
und überzeugt ihn, euch zu helfen. Euer Weg beginnt an 
der Spitze des Baumes.“  
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„Werde selbst ein Held der Welten!“  
 
Nun beginnt ein interaktiver Abschluss zum 1 
Kapitel.   
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1) Wortspiel:  
 
a. „Was hat Flügel, singt und trägt Nachrichten durch 
die Lüfte?“  

   
  
 
  
 
b. Finde die Wörter aus dem Kapitel in diesem 
Buchstabensalat:   

 
  

E L L A Q U E R C U S 
L I A M X Y G G D R A S I L 
R A T A T Ö S K R F L O 
V Ö G E L N H E B R I E F 
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2) Zahlenrätsel:  

a. „In einer Vogelschaar flogen 4 Vögel nach Osten 
und 3 nach Westen. Wie viele Vögel sind 
insgesamt am Himmel?“   

  
 
 

 
b. „Ella und Liam fanden das Pergament unter dem 
Baum. Es waren 12 Vögel auf jedem Ast der  
Eiche. Wenn der Baum 5 Äste hat, wie viele Vögel 
sind insgesamt auf dem Baum?“  

 
 
 
 

 
3)  Logikaufgabe:  

a.  „Ich bin ein unermüdlicher Läufer. Mit flinker 
Zunge und magischen Worten überbringe ich  
Botschaften und Nachrichten. Wer bin ich?“  

  
 

= 

= 
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4)  Gedankenspiel:  
„Stell dir vor, du bist Ella oder Liam. Der Weltenbaum 
Yggdrasil spricht zu dir und bittet dich, ihn zu retten. 
Welche drei Gegenstände würdest du mitnehmen, um auf 
deinem Abenteuer erfolgreich zu sein, und warum?“  
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5) Anagramm-Rätsel:  
a. „Löse das Anagramm:  

 H I Ö R N E C E H H N C   
– ein stürmischer Helfer.“  

  
  
 
  

b. Ordne die Buchstaben neu, um die Wörter aus der 
Geschichte zu finden:  

  
LEAL -> _______________________  

  
MIAL -> ____________________  

  
YLDASRIGG -> _________________________   
 
STKRARÖT -> __________________________  
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Kapitel 2: Der Wächter der Lüfte  
  
Mit Ratatöskr als Führer erklommen sie die riesigen  
Äste des Baumes. Der Aufstieg war mühsam. Die Rinde war 
rau, und die Äste wurden dünner, je höher sie kletterten.  
Doch der Wind, der stärker wurde, trieb sie weiter an. 
Liam stürzte jedoch beinahe ab, da er, als er einer der 
dünner werdenden Äste ergriff, diesen zerbrach und das 
Gleichgewicht verlor, er sich im freien Fall wiederfand.  
 

„Aaahhhh…“, kreischte Liam.  
 
Ellas Intuition und schnelle Reaktion sorgte dafür, dass Sie 
sich zu ihm umdrehte und Ihn an seinen Arm ergriff.  
 

„Hab dich!“, sagte Ella mit Erleichterung und 
Furchtlosigkeit.  
 
Doch Liam pendelte in der Luft und setzte keinen Fuß auf 
einen Ast. Ratatöskr kam zur Eile. Er stützte einen seiner 
Füße für ihn ab, sodass er wieder halt erhielt und sicher 
den nächsten stabilen Ast erreichte.  
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Mit Dankbarkeit zu seiner Schwester und Ratatöskr setzten 
Sie gemeinsam die Erklimmung des Weltenbaums - 
„Yggdrasils“ mit mehr Wachsamkeit und Vorsicht fort.  
 
 
Als sie endlich die Spitze erreichten, fanden sie sich auf 
einer kleinen, flachen Plattform wieder, die von Ästen 
gestützt wurde.  
  
Dort stand der Adler - Vedrfölnir. Sein Gefieder glänzte in 
der Sonne, und seine Augen waren tief wie der Himmel 
selbst. Er sah die beiden eindringlich an, als hätte er schon 
lange auf sie gewartet.  
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„Hi,  
 
Ich bin Veðrfölnir, der Windbleiche, Wächter der  
Lüfte und Lenker der  
Winde. Von den höchsten 
Ästen Yggdrasils blicke ich 
über die Welten und trage 
die Weisheit des Himmels in 
meinen Flügeln. Mein Name ehrt 
die Kraft der  
Stürme und die Reinheit des klaren 
Himmels. Die Winde folgen meinem Ruf, 
und mein Blick enthüllt Pfade, die 
verborgen scheinen. Steigt mit mir empor, und ich werde 
euch den Weg zum Schicksal weisen.   
 
Ihr habt den Ruf des Windes gehört und den Mut gehabt, 
meinem Reich zu folgen“, sprach der Adler mit einer 
tiefen, klaren Stimme, die wie ein Lied des Himmels klang.   
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„Doch Mut allein reicht nicht, um das Schicksal zu lenken. 
Ihr müsst beweisen, dass ihr würdig seid, den  
Pfad weiterzugehen.“  
  
Vedrfölnir bewachte eine goldene Feder, die sie brauchten, 
um die erste Quelle zu finden. Doch der Adler stellte 
ihnen ein Rätsel:  
  
„Ich habe Flügel, doch ich fliege nicht, Ich habe Augen, 
doch ich sehe nicht. Ich halte Wissen, doch ich spreche 
nicht. Was bin ich?“  
  
Nach einigem Nachdenken rief Ella: „Ein Buch!“   
Vedrfölnir nickte beeindruckt und übergab ihnen die  
Feder, mit der sie den Weg zur Quelle der Weisheit 
öffnen konnten.  
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„Ihr müsst mir ein weiteres Mal beweisen, dass Ihr die 
Sprache des Himmels versteht. Löst somit ein weiteres 
Rätsel.“, fordert Vedrfölnir Ella und Liam  
auf.   
  
„Ich bin unsichtbar, doch ich bin stets da,  
Ich tanze durch Blätter, bin rein und klar, was ist die 
Antwort?“, fragte Vedrfölnir.  
  
Ella und Liam antworteten gleichzeitig vor Freude:   

„Es ist der WIND!“  
  
Staunend und überzeugend übergab Vedrfölnir den beiden 
einen Brief, Darin befand sich der nächste Hinweis:  
  
 „Die Quelle liegt tief in den Wurzeln. Doch um sie zu 
erreichen, müsst ihr die Runen der Weisheit entziffern.“  
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„Werde selbst zum Helden der Welten!“  
  
Nun beginnt ein weiterer interaktiver Abschluss für  
Kapitel 2.   
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1. Höhenrätsel:  
a. „Ella und Liam erklommen die riesigen Äste des 
Weltenbaums Yggdrasil. Wenn sie von der Basis des 
Baumes bis zur Spitze klettern müssen, welche drei 
natürlichen Hindernisse müssen sie überwinden, die im 
Text erwähnt wurden?“   

      
  
 
 
 
 
 
 

b. „Ich sehe die Welt von oben, doch ich fliege nicht. 
Wo befinde ich mich?“  

  
  
  
  
 
 
 
 



 

25  
  

2. Wortsprung:  
a. „Was steigt hoch in den Himmel, ohne Flügel zu 
haben?“  

  
  

 
  

b. Buchstaben springen von Wort zu Wort. Finde das 
versteckte Wort, indem du jeden dritten Buchstaben 
der folgenden Worte nimmst:  
 
- VeDdrföLnIr  
- RatAtöSkr  
- QuErcUs  

  
 
3. Symbolsuche:  
a. „Der Adler hat ein Zeichen für Luft gezeigt. Finde 3 
Dinge, die den Luftsymbolen entsprechen:   
 

          ______________________________,   
  

__________________ und ___________________.“   
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b. Zeichne drei Symbole, die mit den folgenden 
Beschreibungen übereinstimmen:  

- „Sein Gefieder glänzte in der Sonne.“  
- „Die Plattform wurde von Ästen gestützt.“  
- „Er sah die beiden eindringlich an.“  
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4. Logik-Rätsel: „Ich bin unsichtbar, doch ich bin stets da, 
Ich tanze durch Blätter, bin rein und klar. Was bin 
ich?“  

  
  
 
5. Zahlenrätsel:  

a. „Ein Adler kreist 4-mal um den Baum. Wie viele 
Runden fliegt er insgesamt, wenn er die Runde noch 
zweimal wiederholt?“  

 
 
 

    
b. „Ella und Liam erklimmen die Äste des Baumes und 
zählen die Schritte. Wenn sie 5 Schritte für jeden 
dünnen Ast brauchen und es 7 dünne Äste gibt, wie 
viele Schritte benötigen sie insgesamt?“  

    

 

 

 

 
 

= 

= 
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Danksagung von Nina Sanftmut | Autorin  
  
 
 
„Liebe/r Abenteurer/in,  
  
von Herzen danke ich Dir, dass Du meine  
Stories mit deinen Augen, Gedanken und Herzen zum 
Leben erweckt hast. Jede Seite, die Du umblätterst, 
ist ein Schritt in eine Welt voller Magie, Hoffnung 
und Abenteuer. Ohne dich blieben Worte nur Tinte 
auf Papier – Du schenkst ihnen Flügel.  
  
Möge die Fantasie dich stets begleiten und der Zauber 
niemals enden.  
  
Deine Nina Sanftmut“  
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Magische Fakten über die Autorin   
   
 

„Hallo [Name des/der Kindes/er]   
  
„Mein Name ist Nina Sanftmut, und 
Worte sind mein Zauber. Ich webte 
Geschichten, lange bevor ich schreiben 

konnte, und meine Magie liegt 
darin, Fantasie mit Wirklichkeit 

zu verweben. Die Natur flüstert 
mir ihre Geheimnisse zu, und die alten Mythen 
leiten meine Feder. Ich glaube daran, dass jede 
Geschichte ein Tor zu einer anderen Welt ist – und 
ich bin die Hüterin des Schlüssels. Mögen meine 
Bücher Herzen berühren, Träume wecken und die 
Magie des Lebens bewahren. Denn im Kern jeder 
Geschichte liegt ein Funken Wahrheit, der nur 
darauf wartet, zu leuchten.“   
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Magische Fakten über Yggdrasil – den  
Weltenbaum  
  

Mythologischer Ursprung:  
  
Yggdrasil, der Weltenbaum, entstammt der nordischen 
Mythologie und ist eines der zentralen Symbole für 
Leben, Schicksal und das kosmische Gleichgewicht.  
Sein Name bedeutet „der schreckliche Träger“ oder 
„Odins Pferd“, was auf den Gott Odin verweist, der 
sich selbst an Yggdrasil opferte, um die Runenweisheit 
zu erlangen.  
  
Yggdrasil wird als gigantischer Eschenbaum beschrieben, 
der die gesamte Weltordnung trägt und verbindet. 
Seine Äste breiten sich über die neun Welten der 
nordischen Kosmologie aus, während seine drei 
gewaltigen Wurzeln tief in die Urgründe der Existenz 
reichen:  
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1. Asgard – Die Welt der Götter  
2. Midgard – Die Welt der Menschen  
3. Helheim – Die Welt der Toten  
 

An diesen Wurzeln liegen auch drei heilige Brunnen:  
  

 Urdarbrunnr (Brunnen des Schicksals): Hier sitzen 
die Nornen (Urd, Verdandi und Skuld) und weben 
die Fäden des Lebens.  

 Mímisbrunnr (Brunnen der Weisheit): Bewacht von 
Mimir, birgt dieser Brunnen das Wissen der Welt. 
Odin opferte ein Auge, um daraus trinken zu 
dürfen.  

 Hvergelmir (Brunnen des Ursprungs): Die Quelle, 
aus der alles Leben entspringt, jedoch auch von 
Chaos und Zerstörung bedroht ist.  
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Symbolik und Bedeutung:  
  
Yggdrasil ist nicht nur ein Baum, sondern ein 
kosmisches Symbol, das für das Leben, den Lauf der 
Zeit und das Schicksal steht. Er stellt die  
Verbindung zwischen Himmel, Erde und Unterwelt dar 
und symbolisiert, dass alles Leben miteinander 
verwoben ist. Yggdrasil selbst wird als lebendiges 
Wesen gesehen, das Schmerzen und Bedrohungen 
erfährt.  
 

 Der Drache Nidhöggr nagt an seinen Wurzeln, 
um ihn zu schwächen.  

 Das Eichhörnchen Ratatöskr läuft zwischen 
Wurzeln und Krone, um Botschaften und 
Zwietracht zu verbreiten.  

 Der Adler Vedrfölnir thront in der Krone des 
Baumes und beobachtet die Welten.  
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Yggdrasil ist somit ein Spiegelbild des Lebens: Er 
bringt Gedeihen, aber erleidet auch Schmerz. Doch 
trotz Bedrohung und Zwietracht steht er für 
Beständigkeit und Hoffnung.  
  
  

 
 
Historischer Kontext:  
  
Die nordische Mythologie und ihre Geschichten 
stammen aus den frühmittelalterlichen germanischen 
Kulturen Skandinaviens. Yggdrasil als Symbol ist vor 
allem in den Eddas (altnordischen Sagensammlungen) 
überliefert, besonders in der „Völuspá“ (Die 
Weissagung der Seherin). Dort wird er als Zentrum 
der nordischen Welt dargestellt, das sowohl Anfang 
als auch Ende verkörpert.  
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Historisch war der Weltenbaum ein verbreitetes  
Symbol in vielen Kulturen, von den germanischen  
Völkern bis hin zu anderen indoeuropäischen  
Zivilisationen. Er spiegelt die tiefe Verbindung 
zwischen Menschen, Natur und Kosmos wider, wobei 
Bäume oft als heilig galten.  
  
 

Fazit:  
Yggdrasil ist mehr als ein Baum – er ist die Achse 
des Universums, ein ewiges Bindeglied zwischen den 
Welten und ein Symbol für das Schicksal, das Leben 
und die Widerstandskraft der Natur. In ihm vereinen 
sich Wachstum und Zerfall, Licht und Dunkelheit, 
Anfang und Ende.  
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„Werde selbst ein Held der Welten!“  
  
Es folgen nun die Antworten zu den interaktiven 
Abschlüssen der Geschichte.   
Um die Antworten zu erfahren, musst Du dich selbst 
beweisen, auf ein Abenteuer begeben und die 
folgenden Rätsel zu den jeweiligen Kapiteln lösen!  
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1. Kapitel:  Der Ruf des Weltenbaums.  
 
„Im Herzen der Welten steht ein Baum, 
dessen Wurzeln uralt, tief und klug. 
Drei Wurzeln reichen in Welten hinab, 
doch eine trägt den Fluss als Grab.“ 
 
Frage: 
„Wie heißt die Wurzel Yggdrasils, die in die 
Welt der Menschen ragt?“   

 
Scanne den QR-Code, folge den Link 
und gib die Antwort 
ein, um die Lösungen 
zu erhalten!  

 
 

 
 
 
 

- Hinweis: (Siehe magische Fakten über Yggdrasil – der Weltenbaum) 
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2. Kapitel: Der Wächter der Lüfte 
 
 
„Hoch oben thront ein Wesen weise, 
ein Flügelschlag – der Wind erweist sich leise. 
Nenn’ seinen Namen, 
erkennst du ihn, darfst du dich rühmen.“ 

 
Frage: 
Welcher Adler sitzt auf der Krone Yggdrasils? 
 

Scanne den QR-Code, folge den Link 
und gib die Antwort ein, um die 
Lösungen zu erhalten!  
 
 
 
 
 
 
 


